
 
 

Ausstellungseröffnung zum internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen 

Florika 
Das Projekt Florika setzt sich in einem Roma-Viertel der bulgarischen 

Küstenstadt gegen Frauenhandel und Kinderheirat ein. 

Mit gezielter Bildungs- und Präventionsarbeit werden benachteiligte 

Mädchen in der Stadt Burgas gefördert und erhalten so die Chance auf ein 

selbstbestimmtes Leben. Im dem Elendsviertel sind Menschenhändler 

aktiv, die junge Frauen für die Prostitution in Deutschland und anderen 

Ländern Westeuropas rekrutieren.  

 

Di 25. November 2014, 16 Uhr 

München, Frauen-Insel des KDFB, Sendlinger Straße 30 

 

Referentin: Juliane von Krause 

kostenfrei 

 

 

 


